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JAHRESBERICHT DER PRÄSIDENTIN

Liebe Freunde der Schreibstube

«Vorwärts in ausserordentlichen Zeiten» – so lässt sich das vergangene Jahr wohl
am besten beschreiben.

Wir waren sicher nicht die Einzigen, die Anfang des Jahres glaubten, dass sich das
Thema CORONA bald erledigt haben wird und wir wieder zur Normalität
zurückkehren können. Aber wir waren auch nicht die Einzigen, die sich irrten und
so mussten wir den Schreibstubenbetrieb weiterhin unter erschwerten
Bedingungen und Schutzvorkehrungen aufrechterhalten.Wir sind dankbar, dass es
uns gelungen ist, unsere Dienste das ganze Jahr anbieten zu können.

Unsere Mitgliederversammlung musste ein zweites Mal auf schri�lichem Weg
sta�inden, diesmal im Frühling. Der angenehme Nebeneffekt dieser schri�lichen
Beschlussfassung war die wiederum erfreulich hohe S�mmbeteiligung. Fast
einhellig wurde allen Traktanden zuges�mmt und wir bedanken uns für das
entgegengebrachte Vertrauen.

Zuges�mmt wurde auch der Revision unserer Statuten, die damit endlich offiziell
die Bedingungen eines gemeinnützigen Vereins erfüllen. Rückwirkend auf anfangs
2021 sind jetzt alle Spenden von der Steuer absetzbar. Wir sind sehr froh über
diese Anerkennung, die für uns ein sehr wich�ger Schri� in der Vereinsgeschichte
ist.

Ausserordentlich gefreut haben wir uns auch über den grosszügigen Beitrag der
Jakob und Emma Windler-S��ung. Dieses Geld hat es uns ermöglicht, unsere EDV
auf den allerneuesten Stand zu bringen. Im Zusammenhang mit dieser
technischen Auffrischung haben wir uns entschieden, gleichzei�g einen Teil des
Mobiliars zu ersetzen (Details unter Rückblick).

Mit Freude und auch ein bisschen Stolz können wir auf ein spannendes und
ereignisreiches Jahr zurückblicken. Wieder dur�en wir von vielen Seiten her
starkes Interesse und grosse Unterstützung für unsere Arbeit erfahren. Dafür
danke ich im Namen des Vorstandes und des ganzen Schreibstuben-Teams aus
vollem Herzen.

Christa Stratz
Präsiden�n
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UNSER VEREINSJAHR 2021
IN ZAHLEN

16
freiwillige

Schreibhelferinnen
50
Stunden

Büroumbau

631
geleistete

Schreibhelfer-
Einsätze

945
geleistete

Schreibhelferstunden

138
Öffnungszeiten

6–7
Besuche

Im Durchschni�
pro Öffnungszeit

200
Stunden

Vorstandsarbeit

2
Dankeschön-Anlässe

für die
Schreibhelfer

811
Journaleinträge

Inkl. Mehrfachbesuche

50–70
Minuten

im Durchschni�
Pro Besucher



RÜCKBLICK 2021
Den Umgang mit dem fast alles bes�mmenden Thema CORONA konnten wir gut
meistern. Es gab aber noch einige andere Herausforderungen, die zu bewäl�gen
waren. Nicht immer ganz einfach, aber wir haben es geschafft.

Anerkennung als gemeinnützige Organisa�on

Der Verein Schreibstube Scha�ausen (ehemals VETS) wurde in der Öffentlichkeit
schon seit langem als gemeinnützig wahrgenommen. Leider klaffte zwischen
dieser Wahrnehmung und der gesetzlichen Anerkennung eine Lücke, denn die
alten Statuten erfüllten nicht die nö�gen Bes�mmungen. Diese Lücke konnten wir
2021 endlich schliessen. Die von unseren Mitgliedern anerkannten neuen
Statuten sind jetzt regelkonform und der Verein wurde von der Steuerbehörde
rückwirkend ab 2021 in das «Verzeichnis freiwillige Zuwendungen»
(www.steuern.sh.ch) aufgenommen. Ende Jahr konnten wir das erste Mal
Spendenbescheinigungen ausstellen.

Spesenregelung und Einsatzvereinbarungen für die SchreibhelferInnen

Auch in dieser Hinsicht musste nachgebessert werden, denn über lange Zeit gab
es nur mündliche Absprachen. Im Zusammenhang mit den neuen Statuten musste
ein verbindliches Spesenreglement erstellt werden, dem ebenfalls durch unsere
Mitglieder zuges�mmt wurde. Dieses Reglement gehört als wich�ger Bestandteil
zu den Einsatzvereinbarungen, die jeweils zwischen den HelferInnen und dem
Verein geschlossen werden.

Erneuerung der EDV und Büroumbau

20 Jahre sind eine lange Zeit, auch für das Büromobiliar, das bei der Gründung des
damaligen VETS vorwiegend aus gespendeten Möbeln bestand. Vor allem bei den
Stühlen war Erneuerungsbedarf angesagt, einige Helfer wünschten sich auch neue
Tische und unsere Computer ha�en schon bessere Zeiten gesehen. Alles
Aufwendungen, die nur mit einer zusätzlichen finanziellen Hilfe machbar waren.
Auf unser Gesuch hin erhielten wir von der Jakob und Emma Windler-S��ung die
Zusage, dass der Verein mit einem zweckgebundenen Betrag von CHF 10'000.–
unterstützt wird. Im Team entschieden wir uns für eine Erneuerung der EDV-
Geräte und der Stühle, die Beschaffung der Tische rückte auch des fehlenden
Geldes wegen in den Hintergrund. Und so informierten wir uns über PCs jeglicher
Art, dazu über Stühle inklusive viel Probesitzen und wir sind überzeugt, dass wir
für beides eine gute Lösung gefunden haben. Eine gute Lösung war auch der
Entschluss, die beiden Büros gleichzei�g ein bisschen zu entrümpeln. Im Oktober
schlossen wir für eine Woche und bauten um – hier ist das Ergebnis.
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Die Schreibstube im Laufe der letzten Jahre …

… und so sieht es heute aus

Tag der offenen Tür

Mi�e November öffneten wir an drei Tagen, unter der Schirmherrscha� der
benevol Scha�ausen, unsere Türen. Einerseits um uns der breiteren
Öffentlichkeit vorzustellen und andererseits, um unseren Mitgliedern die
Gelegenheit zu geben, wieder mal bei uns hereinzuschauen und die Schreibstube
nach dem Umbau kennenzulernen. Die Besucherzahl hielt sich in überschaubaren
Grenzen – aber wir konnten zwei neue Freiwillige für eine Mitarbeit gewinnen.
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DIE SCHREIBSTUBE IM JAHR 2021
Das Schreibhelfer-Team

Was wäre die Schreibstube ohne ihre ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer?
Auf diese einfache Frage gibt es auch eine ganz einfache Antwort: Gar nichts!

Der Betrieb der Schreibstube kann nur dank unserer vielen Freiwilligen
aufrechterhalten werden. Wir schätzen uns glücklich, dass es immer noch und
auch immer wieder Menschen gibt, die sich einbringen und mithelfen, die
kostenlosen Dienste der Schreibstube zu gewährleisten.

Unsere Schreibhelferin
Gerlinde Grossschupf
begründet ihr
Engagement wie folgt:

«Es gibt Dinge im Leben,
die gehen besser, wenn
man sie nicht allein
machen muss. Es gibt
Zeiten im Leben, da kann
man Unterstützung gut
gebrauchen. Eine solche
Zeit ist die Stellensuche.
Ein Stellenwechsel oder
Verlust der Arbeit ist
eines der vier stress-

vollsten Ereignisse im Leben. Manche sind mutlos, andere gestresst und manche
sehen es als Herausforderung für Neues. Manchmal zweifelt man, ob man etwas
Passendes findet und ob man etwas findet, was zu einem passt. Natürlich sind
nicht nur die Stellensuche und Bewerbungen Fokus der Schreibstube, aber sie
stehen wahrscheinlich auf Platz 1 der vielen Kundenanliegen, die die Schreibhelfer
bearbeiten. Neben dem Sichten der Anzeigen, Au�ereiten der Unterlagen und
Erstellung der versandfer�gen Bewerbung kommt auch immer eine beratende
Funk�on ins Spiel. Mit dem Bewerber herauszufinden, welche weiteren
Möglichkeiten ihm offenstehen, welche versteckten Fähigkeiten in seinem
Lebenslauf stecken, und ihm Mut zu machen, Selbstvertrauen aufzubauen und
seine Schokoladenseite zu zeigen, macht Spass und ist interessant.
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Wer nicht wegen einer Stellensuche in die Schreibstube kommt, braucht o�mals
Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen oder möchte Dokumente erstellen,
drucken, speichern oder scannen, und benö�gt dazu auch mal Tricks und Tipps, um
diese je nach Zielgruppe interessant oder behördenkonform zu gestalten. Ein
weiterer Aspekt für einen Besuch in der Schreibstube ist sicherlich das
Zwischenmenschliche. Im Gespräch eröffnen sich manchmal neue Perspek�ven,
gute Ideen und neuer Mut, etwas erneut anzugehen. Als Schreibhelferin finde ich
es faszinierend, wie viele unterschiedliche Anliegen mitgebracht werden, und mit
wie vielen unterschiedlichenMenschen man in der Schreibstube in einen Austausch
kommt. Bis auf wenige Ausnahmen ist die Mo�va�on hoch und vielleicht kannman
am Ende auch jemanden helfen, der anfangs mit einer ablehnenden Haltung in die
Schreibstube kommt, erste Schri�e für einen Weg zum persönlichen Erfolg zu
finden. Einen Versuch ist es auf jeden Fall wert.»

Die Gründe für ein Engagement in der Schreibstube mögen bei jedem
unterschiedlich sein, aber immer steht die Bereitscha�, anderen Menschen zu
helfen im Vordergrund. Im Jahr 2021 verfügten wir insgesamt über einen Pool von
16 Mitarbeitenden. Viele sind schon lange dabei und andere bleiben über einen
kürzeren oder längeren Zeitraum. Waren es früher vor allem Pensionierte so
unterstützen uns heute auch viele Berufstä�ge. Deshalb bewegen sich die Einsätze
von regelmässig ein- bis zweimal pro Woche bis zur punktuellen Mitwirkung,
sofern es die Zeit erlaubt.

Nach wie vor sind wir auf zusätzliche Helferinnen und Helfer angewiesen. Denn die
Arbeiten in der Schreibstube nehmen zu. Dies bedingt durch mehr Öffnungs-
zeiten, mehr Klienten und vor allem auch durch den grösseren zeitlichen
Aufwand pro Besucher.

Tat es früher ein
einfaches Bewerbungs-
schreiben und ein Cou-
vert mit Briefmarke, so
sind heute die Arbeits-
bemühungen fast nur
noch online und häufig
über einen Account auf
einer Firmenpla�orm
möglich. Dadurch gibt es
für viele Stellensuchende
zusätzliche Hürden, de-
ren Überwindung eine
Menge Zeit in Anspruch
nimmt.
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Während unserer Öffnungszeiten
steht natürlich unsere Arbeit im
Vordergrund. Wir freuen uns zu-
sammen über Erfolge und
Fortschri�e und wir unterstützen
uns gegensei�g bei allfällig
au�retenden Problemen. Die
S�mmung ist ungezwungen und
kameradscha�lich. Und was ganz
wich�g ist, wir können gemeinsam
über kleine und manchmal auch
etwas grössere Missgeschicke
lachen.

Nach der Arbeit liegt zumindest für
einige o�mals noch ein kurzer
Kaffeeplausch drin. Dabei findet
sich meistens Zeit, nebst Ge-
sprächen rund um die Schreib-
stube, auch über private Freuden
und Sorgen zu reden

Als kleines Dankeschön für die vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden fand im
Juni endlich das 2020 wegen Corona verschobene Dankesessen sta� und im No-
vember trafen wir uns zu einem gemütlichen Apéro in der Tanne.
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Die Klienten

Im zurückliegenden Jahr hat die Zahl
unserer Besucherinnen und Besucher
gemäss der Journaleinträge um gut
50% zugenommen und das hat leider
nicht nur mit der zusätzlichen
Öffnungszeit zu tun. Immer mehr
Menschen benö�gen Unterstützung,
um sich mit den gesteigerten
Anforderungen in der vorwiegend
digitalen Welt zurechtzufinden.
Da kommen nicht nur Migranten mit
Sprach- und Verständnisproblemen,

sondern da kommen auch die meist älteren Berufstä�gen, die sich wegen einer
Kündigung nach vielen Jahren auf einmal wieder mit der Stellensuche befassen
müssen. Einer Stellensuche, die für einige immer schwieriger wird, weil die
Anforderungen der Arbeitgeber ges�egen sind und dadurch bei manchen
Stellensuchenden gewisse berufliche Voraussetzungen fehlen.

Wir versuchen, allen so weit wie möglich gerecht zu werden und wir freuen uns
sehr, wenn wir auf irgendeine Art undWeise erfahren, dass die Stellensuche Erfolg
gehabt hat. Leider hapert es noch immer mit den Rückmeldungen und wir können
nur das Beste vermuten, wenn wir jemanden lange nicht mehr bei uns sehen.
Umso überraschter sind wir dann, wenn auf einmal etwas Süsses als Dankeschön
vorbeigebracht wird. Und natürlich freuen wir uns über jedes zufriedenen Gesicht
und jedes ausgesprochene Lob, wie das von Daniel M.: «Ich komme gerne in die
Schreibstube. Hier finde ich alles, was ich zum Arbeiten benö�ge und wenn ich
Hilfe brauche, bekomme ich diese. Die Leute sind kompetent und sehr freundlich.»

Und auch wir sagen unseren
Klienten herzlichen Dank für
das Verständnis, das sie
zeigen. Fast alle bringen die
nö�ge Geduld auf, wenn die
Warteschlange lang ist oder
mal etwas nicht rich�g rund
läu�. Nur so ergibt sich ein
gutes Miteinander und wir
sind froh, dass dieses
Miteinander weitgehend
möglich ist.
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Der Vorstand

«Der Einfall ersetzt nicht die Arbeit.» Diesem Zitat des Soziologen Max Weber
können die Vorstandsmitglieder der Schreibstube vorbehaltslos zus�mmen. Ideen
stehen schnell im Raum, aber für die Umsetzung braucht es immer Menschen, die
daraus etwas machen.

Dieses Machen ist stets mit einemmehr oder
weniger grossen Zeitaufwand verbunden
und wird wie alle anderen Arbeiten in der
Schreibstube ehrenamtlich geleistet. Da alle
Vorstandsmitglieder auch als Schreib-
helferInnen tä�g sind, ergibt sich für jeden
einzelnen eine Doppelbelastung mit teil-
weise hohem Arbeitspensum, das auch bei
gutem Willen nicht immer geleistet werden
kann. Dadurch bleiben o�mals Arbeiten
liegen und stehen lange auf der Pendenzen-
liste. Das ist nicht erfreulich und wir streben
eine Verbesserung an, die nur erreicht
werden kann, wenn wir die Arbeiten auf
mehr Hände verteilen. Das ist aber leider
leichter gesagt als getan.

Es wird immer schwieriger neue Vorstands-
mitglieder zu gewinnen und schwierig ist es
auch, diese Vorstandsmitglieder zu halten.
So hat die 2021 neu gewählte Kassiererin
Petra Höfer bereits wieder ihren Rücktri�
erklärt, da ihr, bedingt durch eine berufliche
Veränderung, viel weniger Zeit für ein
Ehrenamt bleibt. Wir bedauern ihren
Rücktri� sehr und bedanken uns ganz
herzlich für den geleisteten Einsatz.

Die Suche nach einem adäquaten Ersatz hat begonnen und wir hoffen, dass wir für
die kommenden Vorstandswahlen ein oder besser noch zwei engagierte
Kandida�nnen oder Kandidaten präsen�eren können.

Auf alle Fälle wollen wir weiterhin das Beste geben, um die Schreibstube
Scha�ausen, die uns allen sehr am Herzen liegt, auf einem guten Kurs zu halten.

Wir danken allen für das Vertrauen und die Unterstützung.

Christa Stratz

Petra HöferTekle Haile

Peter BrütschYvonne Birkner

Unsere
Vorstands-
mitglieder

2021
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PROTOKOLL DER JAHRESVERSAMMLUNG 2021
	 	

	
Schreibstube	Schaffhausen	 	 info@schreibstube-sh.ch		
Emmersbergstr.	1	/	Büro	412	 	 www.schreibstube-sh.ch	
8200	Schaffhausen	 	 IBAN	CH23	8080	8001	3136	7912	9																											

Schaffhausen,	26.	Mai	2021	
	
	

Kurzprotokoll	der	Jahresversammlung	2021	mit	schriftlicher	Beschlussfassung		
	

Bedingt	durch	die	anhaltende	Corona-Pandemie	sah	sich	der	Vorstand	veranlasst,	die	im	Frühling	anste-
hende	Jahresversammlung	ein	weiteres	Mal	in	schriftlicher	Form	durchzuführen.	Diese	fand	in	der	Zeit	
vom	22.04.2021	bis	23.05.2021	statt.	
	

Es	wurden	59	Stimm-	und	Wahlzettel	versandt	und	39	Vereinsmitglieder	haben	sich	an	der	Beschlussfas-
sung	beteiligt,	dies	entspricht	einer	erfreulich	hohen	Rücklaufquote	von	66.1%.		
	

Hier	nun	die	Ergebnisse	der	schriftlichen	Beschlussfassung:	
	

Traktanden	
	

1. Genehmigung	Protokoll	der	Jahresversammlung	2020	
!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	

2. Genehmigung	Jahresbericht	2020	
!	Zustimmung:	38	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	1	

3. Genehmigung	Jahresrechnung	2020	mit	Revisorenbericht	
!	Zustimmung:	38	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	1	

4. Erteilung	Décharge	an	den	Vorstand	
								!	Zustimmung:	37	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	2	
5. Genehmigung	Budget	2021	und	Prognose	2022	

!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
6. Antrag:	Wahl	der	bisherigen	Vorstandsmitglieder	Tekle	Haile,	Yvonne	Birkner,	Christa	Stratz	

!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
7. Antrag:	Wahl	des	neuen	Vorstandsmitgliedes	Petra	Hoefer-Luetgemeier	

!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
8. Antrag:	Wahl	des	neuen	Vorstandsmitgliedes	Peter	Brütsch	
								!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
9. Antrag:	Wahl	von	Christa	Stratz	als	Präsidentin	

	!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0				
10. Antrag:	Wiederwahl	des	Revisors	Patric	Studer		

!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
11. Antrag:	Wahl	des	Revisors	Claudio	Schmidtke	

	!	Zustimmung:	38	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	1	
12. Antrag:	Genehmigung	der	Statutenrevision	

	!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
13. Antrag:	Genehmigung	des	Spesenreglements	

	!	Zustimmung:	38	/	Ablehnung:	1	/	Enthaltung:	0	
14. Antrag:	Festlegung	der	Mitgliederbeiträge	(neu:	Mitglieder	im	selben	Haushalt	CHF	30.00)	

	!	Zustimmung:	39	/	Ablehnung:	0	/	Enthaltung:	0	
15. 	Anträge	Mitglieder	(bis	spätestens	12.	Mai	2021)	

	!	es	wurden	keine	Anträge	seitens	der	Mitglieder	gestellt	
	
	
Schreibstube	Schaffhausen	

	
Yvonne	Birkner,	Aktuarin	
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BILANZ 2021BILANZ

AKTIVEN
31.12.2021 31.12.2020

1000 Kasse 90.60 328.95
1020 Raiffeisenbank 17'477.85 24'050.95

Flüssige Mittel und Wertschriften 17'568.45 24'379.90
Umlaufvermögen 17'568.45 24'379.90
1101 Mobiliar 4'906.05 -.-

Immobiles Anlagevermögen 4'906.05 -.-
1118 EDV Hard- und Software 8'749.00 2'280.00

Mobiles Anlagevermögen 8'749.00 2'280.00
Anlagevermögen 13'655.05 2'280.00
TOTAL AKTIVEN 31'223.50 26'659.90

03.03.2022 -1-

PASSIVEN
31.12.2021 31.12.2020

2000 Kreditoren -.- 2'220.95
2090 Noch nicht bezahlter Aufwand (TP) 826.25 186.00

Fremdkapital kurzfristig 826.25 2'406.95
2095 Rückstellungen 5'000.00 -.-

Rückstellungen 5'000.00 -.-
2100 Vereinskapital (Ende Vorjahr) 25'698.09 25'698.09
2200 Gewinnvortrag (-) / Verlustvortrag (+) Vorjahr -1'445.14 -.-
Gewinn 1'144.30 -1'445.14

Eigenkapital 25'397.25 24'252.95
TOTAL PASSIVEN 31'223.50 26'659.90

03.03.2022 -2-

PASSIVEN

AKTIVEN
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JAHRESRECHNUNG 2021
ERFOLGSRECHNUNG
ERFOLGSRECHNUNG

2021 2020
BETRIEBSERTRAG
6000 Beiträge Mitglieder 860.00 877.80

Beiträge natürliche Personen 860.00 877.80
6010 Beiträge ref. Kirchen 5'000.00 5'000.00
6015 Beiträge kath. Kirche 8'000.00 8'000.00
6020 Beiträge Gemeinden 200.00 200.00
6030 Beiträge Kantonales Sozialamt 5'000.00 5'000.00
6035 Beiträge Sozialreferat Stadt Schaffhauen 5'000.00 5'000.00

Beiträge staatl. und jur. Personen 23'200.00 23'200.00
6012 Kollekten ref. Kirchen 4'717.38 5'343.90
6040 Spenden von jur. Personen 10'000.00 700.00
6050 Spenden von Mitgliedern und Privaten 827.00 858.00

Spenden 15'544.38 6'901.90
6056 Ertrag für Diverses 22.35 -.-
6090 Materialverkauf 437.00 514.00

Sonstige Erträge 459.35 514.00
6100 Wert Eigenarbeit freiwillig 52'875.00 36'405.00

Wert Eigenarbeit Freiwlliger 52'875.00 36'405.00
TOTAL ERTRAG 92'938.73 67'898.70

03.03.2022 -3-

2021 2020
AUFWAND
4000 Spesen freiwillige Helfer -4'526.20 -3'068.35
4010 Aufwand Eigenarbeit freiwillig -52'875.00 -36'405.00

Dienstleistungen (eigene und fremde) -57'401.20 -39'473.35
4110 Büromieten -9'943.20 -10'289.90
4115 Reinigungs- und Hauswartkosten -2'250.00 -4'200.00

Raumkosten -12'193.20 -14'489.90
4315 Strom SH Power -526.20 -539.80
4730 Communication (Swisscom, SASAG, etc) -865.15 -.-

Strom, Wasser, Comm, Provider -1'391.35 -539.80
4313 Unterhalt EDV/IT/Comm., Jahresgeb. Software -5'646.40 -4'627.00
4314 Kleine Anschaffungen Software, EDV -129.00 -.-
4704 Büroeinrichtungen: Kleine Anschaffungen -356.40 -.-
4705 Büroeinrichtungen: Unterhalt -1'370.10 -1'490.20
4700 Büromaterial (Papier, Verbrauchsmat., etc.) -810.70 -1'368.35
4202 Portokosten -379.70 -355.60
4720 Diverse Unkosten (Geschenke, etc.) -214.60 -799.30

Unterhalt und Betrieb Büro -8'906.90 -8'640.45
4530 Versicherungen -467.50 -467.50
4721 Sonderkosten Corona -483.80 -923.15
4750 Beiträge Div. -100.00 -100.00
4760 Buchhaltung, Rechts- und Treuhandhonorare -1'025.00 -1'977.55
4800 Werbung und Informationen -640.78 -64.65
4201 Bank-Spesen -84.70 -171.24

Diverses -2'801.78 -3'704.09
4725 Anlässe freiwillige Helfer -1'820.00 -976.25
4726 Schulung freiwillige Helfer -710.00 -.-

Diverses Helfer -2'530.00 -976.25
4418 Abschreibungen EDV Hard-/Software -1'070.00 -1'520.00
4419 Abschreibungen Mobiliar -500.00 -.-

Abschreibungen und Wertberichtigungen -1'570.00 -1'520.00
4901 Rückstellungen Projekte -1'500.00 -.-
4902 Rückstellungen Einrichtungen -3'500.00 -.-

Rückstellungen -5'000.00 -.-
TOTAL AUFWAND -91'794.43 -69'343.84
Gewinn 1'144.30 -1'445.14

03.03.2022 -4-
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Bericht der Revisionsstelle des Vereins Schreibstube Schaffhausen

Als Kontrollstelle haben wir die Buchführung, die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebs-
rechnung) für das am 31 .12.2021 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.

Der von der Mitgliederversammlung gewählte Revisor Claudio Schmjdtke konnte
krankheitshalber seine Aufgabe nicht erfüllen, der Vorstand nahm dies mit Bedauern
zur Kenntnis und wählte Anton Keller als zweiten Revisor. Die formelle Wahl erfolgt
an der nächsten Mitgliederversammlung.

Für die Jahresrechnung sind sowohl Petra Höfer als auch Rudolf Heim verantwort-
lich, während unsere Aufgabe darin besteht, die Jahresrechnung zu prüfen.

Unsere Prüfung erfolgte so, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung
mit angemessener Sicherheit erkannt werden. Wir prüften die Posten Einnahmen
und Ausgaben der Jahresrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der Basis
von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rech-
n u ngsleg ungsg ru ndsätze, d ie wesentlichen Bewertungsentscheide sowie d ie Darstel-
lung der Jahresrechnung als Ganzes. Schwerpunkt unserer Revision war diesmal die
Vollständigkeit der Belege.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prüfung eine ausreichende Grundlage
für unser Urteil bildet.

Gemäss unserer Beurteilung entsprechen die Buchführung, die Jahresrech-
nung dem Gesetz und den Statuten.

Für das Rechnung$ahr 2021 wird ein Gewinn von Fr. 1'144.30 ausgewiesen
Das Vereinsvermögen per 31 .12.2021 beträgt somit Fr. 25'397.25.

Wir empfehlen die vorliegende Jahresrechnung und Bilanz zu genehmigen
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a
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Schaffhausen, 1 7 . Mäz 2022
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BUDGET 2022/ PROGNOSE 2023BUDGET	2022	/	PROGNOSE	2022

	Rechnung	2021		 	Budget	2022					 	Prognose	2023			
BETRIEBSERTRAG
Mitgliederbeiträge 860.00															 1’000.00												 1’000.00												
Spenden	von	Privaten 827.00															 800.00															 800.00															
Spenden	juristische	Personen 10’000.00											 500.00															 500.00															
Beitrag	Ref.	Kirche 5’000.00												 5’000.00												 5’000.00												
Kollekten	Ref.	Kirche 4’717.38												 4’000.00												 4’000.00												
Beitrag	Kath.	Kirche 8’000.00												 8’000.00												 8’000.00												
Beitrag	Gemeinden 200.00															 800.00															 800.00															
Beitrag	Kant.	Sozialamt 5’000.00												 5’000.00												 5’000.00												
Beitrag	Sozialreferat	Schaffhausen 5’000.00												 5’000.00												 5’000.00												
Materialverkauf	+	sonstige	Erträge 459.35															 500.00															 500.00															
Wert	Eigenarbeit	freiwillig 52’875.00											 50’000.00											 50’000.00											
TOTAL	BETRIEBSERTRAG 92’938.73											 80’600.00											 80’600.00											
AUFWAND
Entschädigung	Schreibhelfer	(Fahrspesen) 4’526.20												 4’400.00												 4’400.00												
Reinigungs-	und	Hauswartkosten 2’250.00												 2’000.00												 2’000.00												
Büromieten,	inkl.	Nebenkosten 9’943.20												 10’000.00											 10’000.00											
Bürostrom 526.20															 600.00															 600.00															
Portokosten 379.70															 350.00															 350.00															
Bankspesen 84.70																	 150.00															 150.00															
Kommunikation	(SASAG,	Telefon) 865.15															 900.00															 900.00															
Unterhalt	+	Support	EDV 5’646.40												 2’000.00												 2’000.00												
Kleine	Anschaffungen	EDV 129.00															 150.00															 150.00															
Abschreibungen	Hard-/Software 1’070.00												 2’790.00												 1’680.00												
Versicherungen 467.50															 480.00															 480.00															
Büromaterial 810.70															 1’000.00												 1’000.00												
Diverse	Unkosten 214.60															 600.00															 600.00															
Mitgliederversammlung	Schreibstube -																				 2’000.00												 1’000.00												
Veranstaltungen	+	Anlässe	freiw.Helfer 1’820.00												 2’000.00												 2’000.00												
Sonderkosten	Corona 483.80															 300.00															 -																				
Jahresbeitrag	Benevol 100.00															 100.00															 100.00															
Rechts-	und	Treuhandhonorare 1’025.00												 1’000.00												 1’000.00												
Werbung	und	Informationen 640.78															 700.00															 700.00															
Weiterbildung	SchreibhelferInnen 710.00															 1’000.00												 1’000.00												
Büroeinrichtungen	kleine	Anschaffungen 356.40															 400.00															 400.00															
Büroeinrichtungen	Unterhalt 1’370.10												 500.00															 500.00															
Abschreibungen	Mobiliar 500.00															 1’230.00												 920.00															
Rückstellungen	Projekte	 1’500.00												 -500.00														 -500.00														
Rückstellungen	Einrichtungen	(Mobiliar) 3’500.00												 -2’000.00											 -1’000.00											
Wert	Eigenarbeit	freiwillig 52’875.00											 50’000.00											 50’000.00											
TOTAL	AUFWAND 91’794.43											 82’150.00											 80’430.00											
Gewinn	/	Verlust 1’144.30												 -1’550.00											 170.00															
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UNSER DANKESCHÖN
geht an alle, die uns mit Ihren Beiträgen und Spenden so grosszügig
unterstützt haben, ganz besonders an

Ihre Solidarität und Sympathie mit dem Verein Schreibstube Scha�ausen können Sie am
besten durch eine Spende (steuerbefreit) oder Ihre Mitgliedscha� bezeugen.

Der Mitgliederbeitrag beträgt pro Jahr für Einzelmitglieder CHF 20.00, für Paare und
Mitglieder im selben Haushalt CHF 30.00, für Kollek�vmitglieder CHF 50.00.

Bankverbindung: Raiffeisenbank Scha�ausen.

PC-Konto 82-220-7, IBAN: CH03 8134 4000 0069 4415 5

Schreibstube Schaffhausen
Emmersbergstrasse 1 / Büro 412
8200 Schaffhausen
www.schreibstube-sh.ch
info@schreibstube-sh.ch


